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BIKMED ATLS-Instruktor
DGU Mitglied, Mitglied Sektion NIS
DGINA Gründungsmitglied, Vorstandsmitglied 2005-12/16
DIVI Mitglied, Mitglied Sektion Notaufnahmeprotokoll
DAKEP Mitglied
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Brücke in das Klinikum!
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Neubau, Bezug 2020!
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– Aufgaben / Struktur / Schnittstellen

– Verortung

– Mögliche Kommunikationsstörungen

– Lösungsmöglichkeiten

Agenda:
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Aufgaben im Schadensfall:

• Rasche Dringlichkeitseinschätzung (Triage)

• Zeitgerechte, Triage-adaptierte Notfallbehandlung

• Sicherstellung einer ausreichenden räumlichen Kapazität

• Sicherstellung einer ausreichenden personellen Kapazität

• Sicherstellung einer ausreichenden Infrastruktur

• Sicherstellung ausreichender Kommunikationsmittel
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Kommunikations-Schnittstellen
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Direkter Kontakt
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Telefon
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KIS
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Telefon / Direktleitung?!

Zentrale 
Notaufnahme

Leitstelle
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Verortung / Bauliche Situation

Stab
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Mögliche Kommunikationsstörungen

• Stromausfall inkl. Notstromaggregat

• Räumung des Haupthauses / der ZNA / der Stabsräume

• Zusammenbruch der Mobilfunknetze

• Zusammenbruch des Internets

• Zusammenbruch des Festnetzanschlusses

=>    ?
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Fragen, Risikoanalysen, allgemeine Empfehlungen...

Kann ich ausschließen, dass….

- Notfall- und Katastrophenplaner sollten für ihr Krankenhaus anhand einer Risikoanalyse 
überprüfen, inwieweit ihre kritischen Infrastrukturen gefährdet sind und mit 
entsprechenden Vorsorgemaßnahmen eine Absicherung anstreben.
- Notfall- und Katastrophenplaner in Kliniken sollten sowohl in der Planung
als auch in praktischen Übungen vermehrt den Fokus auch auf den Ausfall kritischer 
Infrastrukturen richten.

=> Das reine Reflektieren der potenziell in Betracht kommenden Maßnahmen zum Schutz 
vulnerabler Infrastrukturen ist angesichts der Komplexität der Finanzierung des deutschen 
Gesundheitssystems und seiner in Teilen anarchisch organisierten Krankenhauslandschaft
nicht ausreichend.
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Lösungsansätze?!

Fazit für die Praxis:
Das konsequenzbasierte Modell zur Krankenhausalarm- und Einsatzplanung stellt eine 
neue Sichtweise auf die Einteilung der diversen Schadenslagen dar. Hierbei ist weniger die 
Einteilung an sich von Bedeutung, als vielmehr die Auseinandersetzung mit den richtigen 
Fragen: die Identifizierung der Ursachen und die gezielte Formulierung von vorbeugenden 
und bekämpfenden Maßnahmenbündeln. Die entscheidende Frage ist dann nicht mehr die 
nach dem Ort des Ereignisses, sondern nach dem Einfluss des Ereignisses auf die 
Funktionalität und Kapazität eines Krankenhauses. 

Daraus ergeben sich die entscheidenden planerischen Fragen:
Welche Maßnahmen werden zur Vorbeugung, Vorbereitung, Bewältigung und 
Nachbearbeitung einer Schadenslage ergriffen, um Funktionalität zu erhalten bzw. 
wiederherzustellen und die Kapazität wieder dem Bedarf anzupassen.



Zentrale Notaufnahme / Dr. med. Peter-Friedrich Petersen

Lösungsansätze:

ü Funkgeräte: ? 
Wellen-Wirrwar, Interaktion mit der Umwelt

ü Standleitungen ? 
Sinnvoll zur Leitstelle, ggf. zum Stab

ü DECT ?
Abhängig vom Strom

ü Voice over IP ? 
Abhängig vom Strom

ü Boten!
Hohe Ausfallsicherheit / Ersetzbarkeit
Langsam?!
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Lösung: Boten
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Lösung: Boten ggf. mit Unterstützung
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Neubau, Bezug 2020!
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Welchen Arzt brauchen wir?
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2015:
Map of the 29 member 
countries of UEMS showing 
status of specialty of 
Emergency Medicine

= 13

=   5

=   4

■ Primary Specialty

■ Supra-Specialty

■ < 5 year Training

■ None  =  7

Seit 2016 ZWB klinische 
Notfallmedizin in Berlin

Europäische Entwicklung

Grafik von David Williams, EUSEM, London2019 auch in Hessen!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Zusammenarbeit!
Im Team, interdisziplinär

Danke:

Barbara Hogan
N. Gross
DRK Berlin
KBV
David Williams
Sven Antweiler
Ingo Graeff
Michael Christ


